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18. November 2015 

Ausserordentliche Sitzung vom 18. November 2015 

 

 

 

Summarisches Protokoll 

 

 

Traktandierte Geschäfte 

 

 

1. Erwahrung der Wahl zweier Mitglieder des Ständerates  

(Bericht und Antrag der Rechts- und Justizkommission) 

 

Der Kantonsrat erwahrt die Wahl von Ständerat Alex Kuprecht, Pfäffikon, und Ständerat Peter 

Föhn, Muotathal, mit 94 zu 0 Stimmen. 

 

 

2. Wahl des Präsidenten des Verwaltungsgerichts für die Amtsdauer 2016–2020 (geheime Wahl) 

 

Der Kantonsrat wählt mit 93 Stimmen Dr. Achilles Humbel, Ibach, zum Präsidenten des Verwal-

tungsgerichts für die Amtsdauer 2016–2020. 

 

 

3. Wahl eines vollamtlichen Mitglieds des Verwaltungsgerichts für die Amtsdauer 2016–2020 

(geheime Wahl) 

 

Der Kantonsrat wählt mit 90 Stimmen Dr. Vital Zehnder, Rickenbach, zum vollamtlichen Mitglied 

des Verwaltungsgerichts für die Amtsdauer 2016–2020. 

 

 

4. Initiativbegehren «NEIN zum Lehrplan 21»  

(RRB Nr. 567/2015 und Bericht und Antrag der Rechts- und Justizkommission) 

 

Das Initiativbegehren «NEIN zum Lehrplan 21» wird mit 86 zu 3 Stimmen als ungültig erklärt. 

 

 

5. Gesetz über den Finanzausgleich (RRB Nr. 846/2015) 

 

Der Kantonsrat tritt auf die Vorlage ein.  

 

KR Dr. Karin Schwiter stellt namens der SP und Grüne Fraktion den Antrag: 
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Die Vorlage sei mit folgendem Auftrag zurückzuweisen: 
1) In der Vorlage ist eine Lösung aufzuzeigen, wie der Steuerkraftausgleich der Gemeinden und 

Bezirke weiter ausgerichtet werden kann, ohne dass in den Ausgleichstöpfen ein Minussaldo 
entsteht.  

2) Die Gemeinden und Bezirke sind vor der erneuten Vorlage des Geschäfts über die prognosti-

zierte Entwicklung der Steuerkraftausgleichszahlungen und über den Bestand der Steuer-
kraftausgleichstöpfe vollumfänglich und transparent zu informieren. 

 

Abstimmung über den Rückweisungsantrag: 

Der Rückweisungsantrag wird mit 15 zu 74 Stimmen abgelehnt. 

 

In der Detailberatung ergibt sich: 

 

§ 22 

KR Dr. Alexander Lacher stellt den Antrag: 

Abweichend von § 13 kann der Regierungsrat in den Rechnungsjahren 2016–2017 einen Teil 

des Ertrages aus der Abschöpfung des Steuerkraftüberhanges der Gemeinden nach § 11 für die 
Finanzierung des Normaufwandausgleichs nach § 14 verwenden. 

 

Es stehen sich die Regierungsfassung und der Antrag gegenüber: 

 

Abstimmung über § 22: 

Der Regierungsfassung wird mit 63 zu 23 Stimmen zugestimmt. 

 

In der Schlussabstimmung wird die Vorlage mit 82 zu 11 Stimmen genehmigt.  

 

Dieser Beschluss wird dem fakultativen Referendum gemäss § 35 der Kantonsverfassung unter-

stellt. 

 

 

6. Kantonsratsbeschluss über einen Verpflichtungskredit für den Neubau des Heilpädagogischen 

Zentrums Innerschwyz, Goldau (RRB Nr. 860/2015) 

 

Der Kantonsrat tritt auf die Vorlage ein.  

 

In der Detailberatung ergibt sich: 

 

KR Sibylle Ochsner stellt namens der FDP-Fraktion den Antrag: 

Das Geschäft Nr. 6: Verpflichtungskredit für den Neubau des Heilpädagogischen Zentrums Inner-
schwyz, Goldau sei an den Regierungsrat zurückzuweisen, damit dieser die Vorlage nochmals 

überarbeitet. Folgende Punkte sollen geprüft und nach Möglichkeit umgesetzt werden: 
1) Das Bauobjekt soll in Minergie Standard ausgestaltet sein gemäss der ursprünglichen Vorga-

ben (nicht Minergie-P-Eco). 

2) Das Bauobjekt soll so ausgestaltet sein, dass eine spätere Aufstockung möglich wäre. 
3) Es ist ein Kostendach von CHF 22 Mio. zu fixieren (CHF 22.94 Mio. gemäss Vorlage abz. 

1.158 Mio. >8% der BKP 2 für den weggefallenden Anteil der Kosten für Minergie-P-Eco 
Standard). 

4) Es sind Massnahmen vorzusehen, damit das Kostendach eingehalten wird z.B. durch Wahr-
nehmung der Bauleitung durch das Hochbauamt oder eine andere unabhängige Stelle. 

 

Abstimmung über den Rückweisungsantrag: 

Dem Rückweisungsantrag wird mit 57 zu 33 Stimmen zugestimmt. 
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7. Archivgesetz (RRB Nr. 890/2015 und RRB Nr. 1010/2015) 

 

KR Eva Isenschmid stellt namens der FDP-Fraktion den Antrag auf Nichteintreten. 

 

Abstimmung über den Nichteintretensantrag: 

Der Antrag wird mit 13 zu 76 Stimmen abgelehnt. 

 

Der Kantonsrat tritt auf die Vorlage ein. 

 

In der Detailberatung ergibt sich: 

 

§ 2 Abs. 2 

KR Eva Isenschmid stellt namens der FDP-Fraktion den Antrag: 

Die Kantonalbank Schwyz, die Ausgleichskasse Schwyz, die IV-Stelle Schwyz und die Familien-

ausgleichskasse Schwyz sowie die Urkundspersonen im Sinne von § 10 Bst. b EGzZGB fallen 
nicht unter öffentliche Organe im Sinne dieses Gesetzes. 

 

Es stehen sich die Regierungsfassung und der Antrag gegenüber: 

 

Abstimmung über § 2 Abs. 2: 

Der Regierungsfassung wird mit 50 zu 41 Stimmen zugestimmt. 

 

§ 2 Abs. 2 

KR Dr. Alexander Lacher stellt den Antrag, Kantonalbank Schwyz durch Schwyzer Kantonalbank 
zu ersetzen. 

 

Es stehen sich die Regierungsfassung und der Antrag gegenüber: 

 

Abstimmung über § 2 Abs. 2: 

Dem Antrag wird mit 94 zu 0 Stimmen zugestimmt. 

 

§ 3 Abs. 2 Bst. b 

Es stehen sich die Regierungsfassung und die Fassung der Kommissionsminderheit gegenüber. 

 

Abstimmung über § 3 Abs. 2 Bst. b: 

Der Regierungsfassung wird mit 67 zu 27 Stimmen zugestimmt. 

 

In der Schlussabstimmung wird die Vorlage mit 88 zu 5 Stimmen genehmigt. 

 

Dieser Beschluss wird dem fakultativen Referendum gemäss § 35 der Kantonsverfassung unter-

stellt. 

 

 

8. Motion M 6/15: Keine unbefristete Sozialhilfe für Ausländer (RRB Nr. 954/2015) 

 

Die Motion M 6/15 wird mit 32 zu 59 Stimmen nicht erheblich erklärt. 

 

 

9. Fragestunde 

 

Die Fragestunde wird von 9 Ratsmitgliedern genutzt. 
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Parlamentarische Vorstösse 

 

 

Erheblich erklärt: 

 

 Keine 

 

 

Erledigt/abgeschrieben: 
 

 Motion M 6/15 von KR Roman Bürgi und KR René Bünter: Keine unbefristete Sozialhilfe für 

Ausländer (RRB Nr. 954/2015) 

 Postulat P 1/13 von KR Andrea Fehr und KR Andreas Meyerhans: Schaffung eines kantonalen 

Archivgesetzes (RRB Nr. 890/2015: Erlass Archivgesetz) 

 Interpellation I 4/15 von KR Birgitta Michel Thenen und KR Dr. Karin Schwiter: Lohngerech-

tigkeit – Faire Arbeitsbedingungen und motivierte Mitarbeitende in der kantonalen Verwaltung 

(RRB Nr. 1003/2015) 

 Interpellation I 12/15 von KR Gabriela Keller und KR Hanspeter Rast: Kostensteigerungen bei 

Fremdplatzierungen (RRB Nr. 990/2015) 

 Kleine Anfrage KA 18/15 von KR Urs Birchler: Areal Bahnhöfli Biberbrugg – wie weiter?,  

eingereicht 24. September 2015, beantwortet 30. Oktober 2015 

 Kleine Anfrage KA 19/15 von KR Leo Camenzind: Reporting zur Umsetzung der Strategie 

«Wirtschaft und Wohnen im Kanton Schwyz», eingereicht 13. Oktober 2015, beantwortet 

26. Oktober 2015 

 Kleine Anfrage KA 20/15 von KR Ruedi Imlig: Brandschutz: Gesetzliche Möglichkeiten nut-

zen, Strukturen anpassen, eingereicht 16. Oktober 2015, beantwortet 2. November 2015  

 

 

Neueingänge: 
 

 Einzelinitiative EI 1/15 von KR Michael Stähli: Stärkung der Stromverteilwerke, eingereicht 

5. November 2015 

 Motion M 18/15 von KR Luka Markic und vier Mitunterzeichnenden: Totalrevision der Ge-

schäftsordnung für den Kantonsrat, eingereicht 18. November 2015 

 Postulat P 11/15 von KR Bruno Hasler: Krankenkassenverlustscheine – wie weiter?, 

eingereicht 12. November 2015 

 Postulat P 12/15 von KR Marianne Betschart-Kaelin und KR Heinz Winet:  

Engpass bei den Sportleitern – Abhilfe mit Leiterausbildung für 14- bis 18-Jährige,  

eingereicht 13. November 2015 

 Kleine Anfrage KA 21/15 von KR Ruedi Imlig: Autobahn-Halbanschluss Arth: wichtiges  

Vorhaben, voller Einsatz?, eingereicht 6. November 2015 

 

 

 

 

Schwyz, 19. November 2015    Dr. Paul Weibel, Protokollführer 


